
Kirchen des ()stens. behandelt der Verfasser M1t seiNeTr Ge-
Wer sich ber das komplizierte Gebiet schichte des Stundismus und Baptismus on

den Antängen 19 Jahrhundert bisder östlichen Kirchenkunde Balkan
hbis nach Indien, VOIN der 5Sowjetunion bis die nNeueste Zeit, VOT allem für die
nach Abessinien unterrichten 1l der Jahre 1914 his den zweıten Weltkrieg,

uch auf Grund persönlicher Erfahrung undwird die auf den neuesten Stand der
Lage gebrachte Auflage des bewährten Bu- Mitarbeit, jel SONST nicht Bekanntes m1t-

ches on JTanın Les Eglises orientales geteilt wird Der Verfasser betont aus-

drücklich daß ih nicht allein wissenschaft-et les rites OrlentauxX bei Letouzey et An  e
Paris, 1955 ;: 548 mi1t Karten und Abb iche Absicht leite schon der Mangel

Quellen verhindere noch die abschließendeogeh 16 80) begrüßen Gewiß sieht der
erf alles OI katholischen Standpunkt Geschichtsschreibung sondern daß Al

@T oglaubt en fortschreitenden Zertall dem „christlichen Leser etwas fürs Herz
geben wolle diesem Ziel dient die Art derder schismatischen Kirchen regıstrıeren ZUu

können: Werk dient der Nnion Darstellung nd abgesehen Von allen
uhnd dogmatischenKirchen M1 Rom 1ST consulteur bei der kirchengeschichtlichen

Problemen, es 1ST e 11 ergreitendes Stück der
© Congregation Pro Fcclesia Orientali

Rom un qals Assumptionist diesen Be- Geschichte des Evangeliums 1112 Kampf M1t

allen Mächten ve  \ AR Zeiten, C 11 Be-mühungen besonders verpflichtet.) ber E,

1ST wohlintormiert und eın Führer auf richt VO  z iel persönlichem Einsatz nd

verschlungenen Wegen. Man kann bei die- Opferbereitschaft
Ser Gelegenheit NUr wieder einmal AauUS- Von ZWEI Seiten her hätten WITr unsere
sprechen, WIEe bedauerlich °c5 IS daß bei uns Fragen AIl diese Darstellung Einmal Es 1St
diese Dinge noch nicht genügend: 111S doct ohl Ur sehr beschränkte eil-
Blickfeld sind arl T1Z kraft der Reformation, deren Wirkung 1

den Osten hier geschildert wird, charakteri-
Waldemar Gutsche, Westliche‘ Quellendes siert durch die Stichworte Stundismus un

rtussischen Stundismus. Oncken Ver- Baptismus. Man wird gerade 117 Kreis derJag Kassel, 1956; 144 miıt CIHG: Karte. Leser dieser Blätter Bedenken haben
Brosch die häufige nd etwas al unbekümmerte
Man hat die Frage gestellt, arum der Anwendung des Wortes „gläubiggetauft

‚Prötestantismus den TtTenNzen der Ortho- wiedergetauft und die Zwei-
doxie haltgemacht habı  e, und eifrige. Ver- teilung der Christen Bekehrte und
Rom und als Assumptionist diesen Be noch nicht Bekehrte Man wird und der

WEeI1S dafür, daß die Reformation der sich Verfasser tut das auch wieder
und der Wahrheit ruhenden Orthodoxie auch hinweisen auf die schweren innNneren

nichts bieten habe (so etwa Chomjakow) Probleme, VO  z} denen diese gläubigen Ge-
nd doch sind 1INMer wieder auch Finflüsse meinden nd Menschen umgetrieben WUT-+-

der Reformation ber JeNe Grenze hinweg- den Falsche Kirche und Evangelium (S 40)
KVEYANSCH; Ernst.Benz-Marburg hat dieser das 1ST glücklicherweise und leider

Zum anderenFrage Studien gewidmet (vgl. etwa Die nirgends TeinNn dargestellt
Ostkirche und die russische Christenheit, wird man fragen INUSSEN, ob der Verfasser
Furche-Verlag 1949, 99 Einen inter- bei allem berechtigten Schmerz ber die
essanten Ausschnitt aus der Wirkung der Verfolgungen Von seıten der russischen
Reformation auf Rußland und die Ukraine Staatskirche die orthodoxe Kirche und
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Frömmigkeit nicht doch as eiINSE1IL1E und talt kirchlichen Lebens Deutschland annn
ungerecht beurteilt:; die Urteile auf 31 auch ökumenischen Gesichtspunkt aus

und 69 etwa müßten ohl überprüft Wel- aum anschaulicher Z Ausdruck kommen,
en Das schöne Urteil ber die Religiosi- als diesen Bänden geschieht Wir Vel-
tat des einfachen russischen Volkes, das Welilsen besonders auf die Bd.I aufge-

124 dankenswerterweise mitgeteilt IST, ührten Freikirchen, ökumenischen Arbeits-
oibt doch csehr denken ber Einzel- stätten, Kirchenkonvente (unter denen der
heiten wollen WIL nicht TrTelıten etWa, Ischechoslowakisch-deutsche Kirchenkon-
ob die Molokanen mi1t Recht als echt ent treilich noch fehlt) ausländischen Kir-
russische Protestanten bezeichnet werden chengemeinden nd Exilkirchen die

Wir wollen em Verfasser dankbar für jeweils azu gegebenen Einführungen Wer
den echt ökumenischen Grundsat-z on zwischenkirchlicher Arbeit steht, findet
Phil }; 18 (S. 102 als Wort Pawlows 111 diesen Taschenbüchern ein unentbehr-

liches Hilfsmittel das ihm viele Mühezitiert) aufgeschlossene und christlich-
prüfende Leser wünschen arl 17 erspart Kg

Willem Visser Hooft Die Sammlung Arno Lehmann, Es begann Trankebar
der zerstreuten Kinder Gottes Weltmis- Die Geschichte der ersten evangelischen

heute, Heft 4.) Evang Missionsver- Kirche Indien. Evang. Verlagsanstalt
lag, Stuttgart 1956 Geh Berlin 1955 352 Seiten.
In beispielhafter Klarheit nd Kürze oibt Ders. Goftes olk vielen Ländern.der Generalsekretär des Okumenischen Ka- kin missionarisches

tes Aaus der Schrift heraus CIHE ZUSamı-
Lesebuch. Evang.

Verlagsanstalt, Berlin 1955 331 Seitenmenfassende Schau VO  an Sendung und kin-
heit der Kirche nd erweılist damit die un-

ME
lösbare Wechselbeziehung VO.  . Mission und Ders Die Kunst der Jungen Kirchen
Okumene. Die rechte Zuordnung dieser Mit 1778 ZU) eil farbigen Abbildungen.
beiden großen Lebensäußerungen der Evang. Verlagsanstalt, Berlin 1955, 754 5
Kirche, die 111 diesen Jahren als Aufgabe
VOT. 115 steht, erfährt hierdurch : Weg- Es 1St zweiftellos ıImposante Leistung,

WEISUNG und Hilfe. daß der Hallenser Missionswissenschaftler
Taschenbuch der evangelischen Kirchen 111 und Dravidologe Jubiläumsjahr der

Deutschland (Bd Zentrale Stellen der Trankebar-Mission diese rel M1SS5S1011SW1S-
Evangelischen Kirche nd ihre Werke IN1t senschaftlich wichtigen Bücher erscheinen
Landesstellen 1955 559 Seiten, gebun- ieß Unmittelbar miıt em Jubiläum . VeIl-
en 8 Bd Die Landeskirchen knüpft ist A die Geschichte der.
ı88l der Bundesrepublik Deutschland (ohne ersten evangelischen Kirche Indien. An
Berlin). 1956 Seiten, gebunden verschiedenen Punkten ; korrigiert der erf.

15 Bd 111 Die Landeskirchen auf Grund eigener:‚Forschungsergebnisse die
der DDR erscheint Evangelisches bisher übliche Darstellung, auf Schritt und
Verlagswerk, Stuttgart. TIritt ber ergänzt SsS1IeC durchgewissenhaft
Daß nach Jahrzehnten endlich wieder aus en Quellen belegte Einzelheiten. Die

eine solche zusammenfassende nd verläß- wissenschaftliche Akribie weıst Sıch durch
iche Anschriftensammlung ZUT Verfügung _ 26 CN bedruckte Anmerkungsseiten am

steht, 1st dankbar Zu begrüßen. Die jel- Ende des Bandes us Trotzdem 1ST das
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